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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für Kultur und 

Theatertransformation 

23.02.2026 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 18.03.2026 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Im Zusammenhang mit der Evaluierung der Städtepartnerschaften im Rahmen der Drucksache 

2741/25 ist unter Beteiligung aller betroffenen Ämter auch zu prüfen, ob und in welchem Umfang 

ein Weihnachtsmarkt der Partnerstädte umsetzbar, hinreichend wirtschaftlich und der 

Intensivierung der Städtepartnerschaften sowie zur Erlebbarmachung der Städtepartnerschaften 

für die Erfurter Bürger/-innen zuträglich wäre. 

 

02 

Hierzu sind auch Erfahrungswerte der Kommunen einzuholen, die solche Märkte bereits 

unterhalten, wie Nürnberg, Forchheim, Ingolstadt, Darmstadt oder weitere. 

 

 

 

 

13.01.2026, gez. i. A. xxxxxxxxxxxxxx  
Datum, Unterschrift 

 

  

  

 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

    

Titel der Drucksache: 

Städtepartnerschaften erlebbar machen - 

Weihnachtsmarkt der Partnerstädte auch in 

Erfurt 

 

Drucksache 0133/26 
 

Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2026 2027 2028 2029 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

Sachverhalt 

 

Viele Kommunen betreiben im Rahmen ihrer Weihnachtsmärkte auch einen Markt der 

Partnerstädte, auf dem es thematische Stände der jeweiligen Städte gibt. Hierzu gibt es auch 

unterschiedliche Konzeptionen der umsetzenden Kommunen, beispielsweise eines dauerhaften 

Marktes aller Partnerstädte (Nürnberg), eines Marktes der Partnerstädte in einer ausgewählten 

Woche (Forchheim) oder wechselnder Stände aus den Partnerstädten innerhalb der gesamten 

Weihnachtsmarktdauer (Darmstadt). 

 

Soweit sich ein solcher Weihnachtsmarkt selbst trägt, hätte er die Chance, nicht nur die 

Städtepartnerschaften zu intensivieren und zu beleben, sondern diese auch für die Erfurter 

Bürger*innen in der Breite erlebbar zu machen. Aus den verschiedenen Konzepten die bereits 

etabliert sind und zu denen entsprechende Erfahrungswerte vorliegen, lässt sich mit Sicherheit 

auch ableiten, welche Konzeption sich für Erfurt unter den gegebenen Voraussetzungen, 

gegebenenfalls mit Hilfe bürgerschaftlichen Engagements, am besten umsetzen lässt. 
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